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Geistliches Wort 

Prüft alles und behaltet das Gute (1. Thess 5, 21) 

Liebe Leser! Neulich habe ich mal wieder mein Arbeitszimmer ausgemistet: Ich 

überlegte, was ich wegwerfen, was ich behalten wollte. Ob ich es voraussichtlich 

noch brauchen, nochmals lesen würde. Ob damit Erinnerungen verbunden sind, ob 

ich es noch wirklich brauchen kann oder ob ich mich nicht besser davon trenne. 

„Prüft alles und behaltet das Gute“: Hat der Apostel Paulus mit dem Vers aus dem 

Brief an die Thessalonicher ein ähnliches Vorgehen gemeint, im Sinne von: Hört 

euch an, was man euch über den Glauben erzählt! Prüft, ob ihr das gut findet, und 

je nachdem behaltet es oder lehnt es ab? Heute wird diese Lesart gern auf die ganze 

Bibel angewandt: Prüft darin alles und behaltet das Gute! Dass jeder dabei die Bibel 

anders verstehe, gehört dann mit zu diesem Verständnis, und folglich auch, dass es 

nicht mehr um wahr oder falsch gehe, sondern höchstens um Meinungen, um 

„gefühlte Wahrheiten“, die für mich wahr sind. Der Prüfstein ist nach dieser Lesart 

das eigene Empfinden, getragen nicht zuletzt durch das, was als Mehrheitsmeinung 

gerade angesagt ist.  

Alle sperrigen Zumutungen des Glaubens dürften dieser Prüfung dann allerdings 

kaum mehr Stand halten: dass der Mensch von der Sünde allein nicht loskommt 

und sich nicht selbst erlösen kann aus seiner Vergänglichkeit, dass er von Grund auf 

Gottes Hilfe angewiesen und erlösungsbedürftig ist, dass der Sohn Gottes unser 

Fleisch und Blut angenommen hat, empfangen vom Heiligen Geist, geboren von der 

Jungfrau Maria, ja dass der unsterbliche Gottessohn leidensfähig und sterblich 

geworden ist wie wir, dass unser Herr, Jesus Christus, stellvertretend für uns und 

alle Menschen am Kreuz die Sünden aller Menschen aller Zeiten auf sich genommen 

hat und wir Menschen nur allein durch Jesus Christus Zugang zu Gott und wir durch 

Christi Auferstehung und Sieg über den Tod eine lebendige Hoffnung auf das ewige 

Leben in Harmonie mit Gott haben. Und dass Jesus wiederkommen wird, „zu 

richten die Leben digen und die Toten“, ja dass wir uns einmal vor dem Thron 

Gottes für alles, was wir gesagt und getan oder eben auch nicht getan haben 

verantworten müssen.  

Prüft alles und behaltet das Gute: Wie soll ich denn aber prüfen und wie das Gute 

erkennen?  

In meinem Arbeitszimmer ist das einfach: Ich kann da nach eigenem Gutdünken 

entscheiden. Was mir wichtig ist, was ich benötige, was mir hilfreich erscheint, habe 

ich behalten, was ich nicht mehr brauche, kommt weg. Und im Glauben?  
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Geistliches Wort                                                                            Aus Kirche & Gemeinde 

Genau darum ging es Paulus doch: Die angefochtene und verunsicherte Gemeinde, 

die er gegründet hatte, fest zu machen in ihrem Urteil, damit sie Irrlehrern nicht auf 

den Leim kroch, damit sie nicht plötzlich Gottes Wort verdrehte und dem eigenen 

Empfinden anpasste.  

Wir Christen heute sind gegenüber den Thessalonichern schwer im Vorteil: Wir 

haben die ganze Bibel, die wir – nein, eben nicht einer Prüfung unterziehen sollen, 

sondern sie allein als unseren Maßstab anlegen, an dem wir alles prüfen. An Gottes 

Wort sollen wir uns halten, und dabei genau hinschauen. Nicht scheinbar 

einleuchtende Meinungen und Ansichten übernehmen, die uns weismachen 

wollen, die Bibel sei widersprüchlich, in Teilen nicht mehr zeitgemäß und Paulus 

sowieso ein höchst zweifelhafter Zeuge. 

Prüft alles und das Gute behaltet: Das ist nicht die Aufforderung, den Glauben wie 

mein Arbeitszimmer nach eigenem Ermessen aufzuräumen, sondern das ist die 

Ermahnung, immer und immer wieder in Gottes Wort nach seinem Willen zu 

forschen. Denn nur dort ist das Gute für uns zu finden, dass sich zu behalten lohnt.    

Dieses Wort   Gottes ist unser Maßstab, den Gott uns gegeben hat, dass wir das 

Gute entdecken und behalten können.  

Eine gesegnete Passions- und österliche Freudenzeit wünscht Dir, lieber Leser,  

Pastor Hinrich Brandt 

 
Orgeljubiläum 

 

Unsere Kirchenorgel wird in diesem Jahr 175 Jahre alt. Sie ist damit die älteste 
erhaltene „Königin der Instrumente“ in Greifswald. Mehr Infos zur Orgel stehen 
auf unserer Homepage.  
 
 

Glocken Aufnahme 
 

Auf unserer Homepage findet man nun auch ein YouTube 
Video mit Aufnahmen der zwei kleinen Glocken im Turm 
unserer St. Otto von Bamberg-Kirche. Die Bronzeglocken 
stammen – wie auch die Kirchenbänke – aus der 
ehemaligen Kirche in Hohnhorst in Niedersachsen. 

    

Foto & Texte Fam. Wetzker                                                        
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Open Doors                                                   Im Dienst der verfolgten Christen weltweit                                                           

„Sein Wort hat mich am Leben erhalten“ 

Bruder Song* war 21 Jahre lang wegen seines christlichen Glaubens in einem 

Arbeitslager in Qinghai im Nordwesten Chinas inhaftiert. Mit inzwischen über 80 

Jahren denkt er dankbar daran zurück, wie Jesus ihn durch diese schwierige Zeit 

getragen hat. 

„Tage wurden zu Wochen, dann zu Monaten und schließlich zu Jahren. Ich dachte, 

dass ich niemals entlassen würde, dass ich im Gefängnis sterben würde. Manchmal 

war ich so hungrig oder fror so sehr, dass ich mir wünschte, ich könnte sterben. 

Doch Jesus war immer bei mir in der Zelle und ermutigte mich mit Worten des 

Lebens. Er gab mir Hoffnung. 

Ich erinnere mich an einige Male, als ich dachte, ich würde verhungern. Ich war so 

schwach, dass ich dachte, ich würde keinen weiteren Tag harter Arbeit überstehen 

… und dann erlebte ich Gottes wundersame Versorgung, auf die eine oder andere 

Weise. Ich erinnere mich, dass ich eine Zeit lang zur Arbeit in der Küche eingeteilt 

wurde, sodass ich etwas von den Abfällen essen konnte und wieder zu Kräften kam. 

Ein paar Mal fanden Frösche den Weg in meine Gefängniszelle, was mich daran 

erinnerte, dass Gott den Israeliten in der Wüste Manna gab. Ich bin sicher, Frösche 

schmecken nicht so gut wie Manna – sie haben meinen sehr traurigen Speiseplan 

jedoch um ein paar Nährstoffe bereichert.“ 

Die Kraft von Gottes Wort 

Aber es war das Wort Gottes, das Bruder Song in dieser Zeit den größten Trost 

brachte. „Worte können nicht ausdrücken, wie mächtig Gottes Wort ist“, sagt er. 

„Ich erinnere mich, dass ich immer wieder die Heilige Schrift rezitierte. Ich war 

überrascht, an wie viel ich mich erinnern konnte – ich war damit aufgewachsen, die 

Bibel auswendig zu lernen, und so hatte Gott wirklich sein Wort in mein Herz gelegt 

und es mir ins Gedächtnis geschrieben.  

Die politische Umerziehung sollte mich umwandeln, aber es war Gottes Wort, das 

mich jeden Tag veränderte. Jeden Tag gab mir Gottes Wort Hoffnung und Kraft, um 

weiterzumachen. Sein Wort und seine Gegenwart haben mich wirklich am Leben 

erhalten. 

“Quelle: Open Doors. Im Dienst der verfolgten Christen weltweit. 06/2023. Mit Jesus im 

Gefängnis – Wenn Christen wegen ihres Glaubens inhaftiert werden. S. 13.  

                                                                                                                    * Name geändert  
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Unsere Gottesdienste 
 

Tag Datum Sonntag Greifswald Stralsund 

So 02.03.2025 
Sonntag vor der 

Passionszeit 
A 09.30 Uhr 

14.30 Uhr 

B+A 

So 09.03.2025 
1. Sonntag der 

Passionszeit 
A 

10.00 Uhr 

 

 

 

Mi 12.03.2025 Passionsandacht 18.45 Uhr   

So 16.03.2025 
2. Sonntag der 

Passionszeit 
A 09.30 Uhr  

14.30 Uhr 

B+A 

Mi 19.03.2025 Passionsandacht 18.45 Uhr  

So 23.03.2025 
3. Sonntag der 

Passionszeit 
B+A 09.30 Uhr  

Mi 26.03.2025 Passionsandacht 18.45 Uhr  

So 30.03.2025 
4. Sonntag der 

Passionszeit 
A 09.30 Uhr  

Mi 02.04.2025 Passionsandacht 18.45 Uhr  

So 06.04.2025 
5. Sonntag der 

Passionszeit 
A 

09.30 Uhr 
 

14.30 Uhr 

B+A 

Mi 09.04.2025 Passionsandacht 18.45 Uhr  

So 13.04.2025 
6. Sonntag der 

Passionszeit 
A 09.30 Uhr  

Do 17.04.2025 Gründonnerstag A 18.00 Uhr  

Fr 18.04.2025 Karfreitag PGD 09.30 Uhr  

Sa 19.04.2025 Osternacht  20.00 Uhr  

So 20.04.2025 Ostersonntag A 10.00 Uhr  

Mo 21.04.2025 Ostermontag A  09.30 Uhr 

So 27.04.2025 
1. Sonntag nach 

Ostern 
A 

10.00 Uhr 
 

So 
04.05.2025 

2. Sonntag nach 
Ostern 

LGD 
09.30 Uhr 

 

+Gemeindeversammlung m. Mittag 

(Pfr.i.R. Lienhard Krüger) 

(Lektor: Gero Krenz) 

(Kollekte: Luth. Theol. Hochschule) 

(Kollekte: Sozial-
diakon. Hilfsfond) 
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Unsere Gottesdienste 
 

Tag Datum Sonntag Greifswald Stralsund 

So 11.05.2025 
3. Sonntag nach 

Ostern 
A 

10.00 Uhr 
 

So 18.05.2025 
4. Sonntag nach 

Ostern 
A 

10.00 Uhr   

So 25.05.2025 
5. Sonntag nach 

Ostern 
A 09.30 Uhr 

14.30 Uhr 

B+A 

Do 29.05.2025 
Christi 

Himmelfahrt 
A 09.30 Uhr  

So 01.06.2025 
6. Sonntag nach 

Ostern 
A 09.30 Uhr  

So 08.06.2025 Pfingstsonntag A 10.00 Uhr  

Mo 09.06.2025 Pfingstmontag A  09.30 Uhr 

So 15.06.2025 Trinitatis A 09.30 Uhr  

So 22.06.2025 
1. Sonntag nach 

Trinitatis 
A 09.30 Uhr 

14.30 Uhr 

B+A 

So 29.06.2025 
2. Sonntag nach 

Trinitatis 
A 09.30 Uhr  

So 06.07.2025 
3. Sonntag nach 

Trinitatis 
B+A 09.30 Uhr  

So 13.07.2025 
4. Sonntag nach 

Trinitatis 
A  

14.30 Uhr 

So 20.07.2025 
5. Sonntag nach 

Trinitatis 
A 09.30 Uhr  

So 27.07.2025 
6. Sonntag nach 

Trinitatis 
A 09.30 Uhr  

 

(Adresse Stralsund: Lutherkirche, Alte Richtenberger Str. 87) 
 

   

 

 

(Kollekte: Jugendarbeit im Kirchenbezirk) 

(Pfr.i.R. Lienhard Krüger) 

 Kirchweihgedenken 

Parochialgottesdienst 

(Kollekte:Bausteinsammlung & Baukasse) 

Zeichenerklärung: 
A       =  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl                       
PGD  =  Predigtgottesdienst 
LGD  =  Lektorengottesdienst 
B       = Beichtfeier      
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Finde die untenstehenden Wörter! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diese Wörter sind versteckt: 
 

OSTERN JESUS RITUALE APOSTEL MARIA 
 

       CHRISTENTUM        PFINGSTEN    PFINGSTROSE 
  

 
Quelle: https://www.suchsel.net/suchsel-db/suchsel_22258.pdf 

KINDERSEITE
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Aus Kirche und Gemeinde                                                                                  Dies & Das 
 

Pfr. Sebastian Anwand und Pfr. Hinrich Brandt Kandidaten zur 
Superintendentenwahl 

 

Auf seiner ersten Konventstagung 2025 – am 28. und 29. Januar 2025 in der 
Paulus-Gemeinde Berlin-Neukölln – nominierte der Pfarrkonvent des 
Kirchenbezirks Berlin-Brandenburg der SELK, zu dem auch die Martin-Luther-
Gemeinde Schwerin und die Altlutherische Gemeinde Greifswald der SELK 
gehören, Pfarrer Sebastian Anwand (40) aus Potsdam und Pfarrer Hinrich Brandt 
(61) aus Greifswald.  
Notwendig wurde das Nominierungsverfahren, da Superintendent Roger Zieger 
zum 01. März 2025 in den Ruhestand tritt. 
Pfarrer Anwand ist im September 2024 in die Pfarrstelle des Pfarr-bezirks 
Potsdam-Luckenwalde eingeführt worden. Er war zuvor Pfarrer der Gemeinden 
Allendorf/Ulm und Gemünden im Kirchen-bezirk Hessen-Süd. In Hessen-Süd war 
er Jugendpfarrer und stell-vertretender Superintendent im Kirchenbezirk.  
Pfarrer Hinrich Brandt ist im März 2007 als Pfarrer der Altlutherischen Gemeinde 
Greifswald eingeführt worden. Seit 2014 bietet er die kirchliche Rüstzeit für junge 
Erwachsene „Fünf Tage Weigersdorf“ an. Er gehört seit 2019 zum Beirat des 
Kirchenbezirks. Seit Januar 2020 ist er Mitglied der Theologischen Kommission der 
SELK und seit Juli 2020 deren Vorsitzender. 
Wahl und Einführung in das Amt des Superintendenten sind auf der Synode des 
Kirchenbezirks Berlin-Brandenburg am 28. und 29. März 2025 in der 
Dreieinigkeitsgemeinde der SELK in Berlin-Steglitz vorgesehen. Die Gemeinden 
sind herzlich gebeten für die Wahl, für die Kandidaten und besonders für den 
neuen Superintendenten zu beten, dass er die nötige Kraft, Weisheit und 
Unterstützung bekomme, um sein Amt auch segensreich führen zu können. (HB) 

 

 

Aus den Kirchenbüchern 
 

Überwiesen aus unserer Gemeinde in die Kreuz-Gemeinde Witten der SELK 
wurden zum 01.01. 2025 Verena und Joline Mix aus Greifswald. Wir wünschen 
Verena und Joline Mix Gottes Segen für Ihren weiteren Lebensweg. 

 
 

Kirche und Garten: Frühjahrsputz 
 

Für Samstag, 22. März 2025, ab 9.00 Uhr ist der gemeindliche Frühjahrsputz 
geplant. Alle, die helfen können, sind hiermit herzlich zur Mitarbeit aufgerufen, 
um unsere Kirche, unsere Gemeinderäume, unser Außengelände schön her zu 
richten und (falls möglich,) um sich mit allen anderen Helfern an einem leckeren 
(späten) Frühstück zu laben. 
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Kalender - Vorschau  
 

Vorschau 2025: 
 

28.03.-29.03.: KBZ-Synode mit Wahl eines neuen Superintendenten 

                          in Berlin-Steglitz 
 

18.05.:              Kirchweihgedenken 
 

25.05.:  Tag der offenen Tür 
 

25.05.:  Bläserfest in Berlin-Mitte (Annenstr. 53) 
 

23.06.-27.06.: 15. Allgemeiner Pfarrkonvent in Hofgeismar 
 

21.07.-25.07.: Corpus Christi, Internationale kirchliche Veranstaltung für 

junge Erwachsene in Prag 
 

17.08.:              Parochial-Gemeindefest (mit Festprediger Christian 

                          Tiedemann) 
 

23.08.-24.08.: „Gemeinsam glauben“ – Lutherische Tagung in der SELK für                

                           Erwachsene aller Altersstufen in Erfurt 
 

17.09.-20.09.: 15. Kirchensynode der SELK in Fulda 
 

Vorschau 2026: 

17.05.:  30. Kirchweih - Jubiläum 

 

Pfarrer – Abwesenheit: 
 

Pfarrer Brandt ist abwesend:  

vom 27.03. bis 28.03.2025 (Kirchenbezirks-Pfarrkonvent, Potsdam) dienstlich,  

vom 28.03. bis 29.03.2025 (KBZ-Synode, Berlin-Steglitz) dienstlich,  

vom 26.04. bis 11.05.2025 im Urlaub 

vom 23.06. bis 27.06.2025 (Allgemeiner Pfarrkonvent, Hofgeismar), dienstlich 

vom 15.07. bis 17.07.2025 (KBZ-Pfarrkonvent, Bleckmar), dienstlich 
 

Pfarramtliche Vertretung hat: 

vom 26.04. bis 11.05.2025 

Pfr. Christoph Schulze aus Potsdam 

Seine Telefon-Nr. lautet: 030-7918264 

Seine Handy-Nr.: 0157-53492478 
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Gemeindeveranstaltungen 

 

Kirchenvorstandssitzung: Do. 10.07.2025, 16.30 Uhr 

Bibelstunde:   dienstags 18.30 - 19.30 Uhr 

(04.03., 18.03., 01.04., 13.05., 03.06., 

17.06., 01.07., 22.07., 29.07., 12.08.) 

Christenlehre:   mittwochs, 16.00 Uhr (bei Buchwalds) 

Kreis junger Erwachsener: alle 2 Wochen, 18.00 Uhr 

(14.03., 28.03., 11.04., 25.04., 09.05., 23.05., 

06.06., 20.06., 04.07., 18.07., 01.08.) 

Gesprächskreis Stralsund: Termine von 19.00 – 20.30 Uhr, Lutherkirche 

Stralsund (Alte Richtenberger Str. 87) 

  (06.03., 15.05., 03.07., 21.08., 23.10., 

13.o.27.11.) 

Posaunenchor:  mittwochs 17.30 - 18.30 Uhr 

    → nach Absprache 

Hauskreise:   nach Absprache          
 

 

Gemeinde - gemeinsame - Zeit:  

So. 13.07.: 14.30 Uhr Parochial-Gottesdienst mit Kaffeetrinken in 

Stralsund. Bitte Kaffee und Kuchen mitbringen! 

So. 17.08.: Parochial-Gemeindefest mit Pfr. Christian Tiedemann, 

Beginn: 10.00 Uhr mit Gottesdienst, anschließend 

Mittagessen, gemütliches Beisammensein, Kaffeetrinken. 

Salate- und Kuchenspenden erbeten! 

 

 



12 

NEUE 
KONTODATEN! 

 

Impressum 

Altlutherische Gemeinde 

„St. Otto von Bamberg“ 

in der Selbständigen Evangelisch 

Lutherischen Kirche 

(SELK) 

Pestalozzistraße 2 
17489 Greifswald 

www.selk-greifswald.de 

  

Pfarrer Hinrich Brandt    Rendantin 

Telefon: 03834 / 500422    Anke Buchwald 

E-Mail: greifswald@selk.de     Telefon: 03834 / 822016 

 

 

Bankverbindung      Redaktion & Gestaltung 

Altluth. Gemeinde Greifswald SELK   Pfarrer Brandt, 
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veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. Bitte teilen Sie Ihren 
Widerspruch der Redaktion mit (postalisch oder als E-Mail). Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und 
eine Veröffentlichung unterbleibt. Selbstverständlich können Sie es sich jederzeit überlegen und den 
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